Auf der dunklen Seite der Erde                  Programmbeschrieb/Pressetext :: 2010-10-01
Todesarten – 

Stories about Life + Death and das Dazwischen  

spoken words + minimal metal
Diesen Herbst touren wir mit unserem neuen Programm von Baden, bis Berlin, nach Hamburg, Basel und noch einmal Baden. Weitere Locations mögen noch dazu kommen.

melancholisch ja + schon auch sinnlich + ziemlich ironisch...
Die Geschichten drehen sich um die geeignete Art (Lifestyle) zu sterben, um einen alten Rockstar, ein Mädchen namens Olga, das Nachtleben von Schlingpflanzen und ein paar drakuleske Abstrusitäten. Ein eisiger Traum leitet dann über zu „Hurt“ (Reznor/Cash), das Ivan interpretiert... bis die Kerze erlischt und die Gestalten im Dunkel der Nacht weiterleben....   Dauer: ca. 70 Minuten

Texte / spoken words von Billa und Djuna Barnes

Musik von Ivan Griko Mangia (Gitarre)

www.todesarten.ch
Für Tourdaten und andere Informationen. 
Billa wollte Piratin werden; so richtig mit einem grossen Hut, roten Locken und einem Messer zwischen den Zähnen. In den Falten ihres weiten Beinkleids hätte sie den Säbel versteckt und nur falls ihr einer mit liebestollen Gedichten käme, würde sie sich zähmen lassen... Die Arbeiten der Autorin drehen sich um strube Geschichten und seltsame Gestalten. In Zusammenarbeit mit anderen Künstlerinnen und Künstlern gestaltet sie Abendprogramme für kleine Bühnen, Bars und Salons. Ihre Texte veröffentlichte sie bisher in Anthologien, Kulturmagazinen oder als Hörstücke in ihrer Radiosendung „Auf hoher See“ (Kanal K, 2004 bis 2007). www.billa.ch
Ivan Griko Mangia ist von Beruf Rockstar. Er studierte in Wien Gitarre am American Institute of Music und lernte von Grössen wie Jimi Hendrix, Stevie Ray Vaughan, Steve Lukather, Michael Landau, John Frusciante. Heute spielt er in verschiedenen Formationen und unterrichtet an der Gitarren + Bass Schule Baden. 

In der Stille eines Hinterzimmers im italienischen Salento entstanden seine Songs, die er zur Zeit im Studio einspielt. 2011 erscheint ein erstes Album. www.myspace.com/ivanmangia
Piratesse Billa und Ivan Griko Mangia lernten einander in Helsinki kennen. Gegen Feuer für ihre Zigaretten schenkte sie seiner Gitarre einen Platz in ihren Geschichten. Ein Experiment. Sie proben und feilen an Texten und Klängen und schon fünf Wochen später treten sie mit dem Programm „Todesarten“ in Baden im Salon Billa und bei herbert auf. 

Sie las und er spielte ihr ins Wort. Das kam gut an. Grund genug also, um sich mit dem Programm an anderen Orten zu zeigen. 

Bookingkontakt/Medien usw.: Sibylle Billa Ciarloni, box@billa.ch, 0041 79 220 10 12 
